
BEGRÜNDUNG

zum Bebauungsplan "JAKOBSBERG - Änderung 1" der Ortsgemeinde Elmstein

1 . AN LASS

Das Gebiet..Jakobsberg' an den Ortsteil Schafhof angrenzend, ist
teilweise bebaut. Um die Weitere Bebauung in geordnete Bahnen zu
lenken und das vorhandene Bauland optimal auszunutzen. hat der
Ortsgemeinderat E].mstei.n den Auftrag zur Ausarbei.tung eines Be-
bauungsplanes erteilt. Bereits vor].legende Entwürfe wurden gemäß
Beschluß des Oltsgemei.nderates vom 3. 10. 1977 nochmals überarbei.tet
mi.t dem Ziel, Flächen des vorhandenen rechtskräftigen Bebauungs--
planes. "Schafhof" mit dem Entwurf "Jakobsberg" zu verbinden, da
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Ziel. und Zweck des Bebauungsplanes ist die Ausweisung von dri.ngend
benöti.Sten Baugelände und die ordnungsgemäße Erschli.eßung deg Plan-bereiches. ' ' ' '

Der Bebauungsplan "Jakobsberg" wurde mit verfügung der Kreisver-
waltung Bad Dürkheim vom 17.Dez.1981 genehmigt.genehmigt
Der Gemeinderat E].mstein hat in seiner Si.tzung am 23.8.1984 die
Änderung dieses Bebauungsplanes beschlossen.
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Die Grundstückstiefe soll am Nordhang von bisher 40 m auf 30 m
reduz left werden .
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Ferner werden i.nnerhalb des Bebauungsplangebi.eyes festgesetzte Grün
flächen ausgelassen und neue überbäubare Flächen geschaffen. Auch
wird in bestirrmten Teilbereichen Art und 14aß der baulichen Nutzunggeändert . '

2 ÖRTLICHE GEGEBENHEITEN UND ERSCHLIESSUNG

Die Grundstücke befinden sich weitgehend i.n Privatbesi.tz. Die Ge-
mei.nde Einstein verfügt dabei über eine eigene Fläche von ca. 8000 qm
Am östlichen Ende des Planungsgebietes befindet sich ei.ne Tri.nkwasser
speicheranlage zur Versorgung der Gemeinde Einstein.
Mi.li.tärische Anlagen werden von der Planung nicht betroffen. p=i.vage
Waldflächen teilweise i.n Anspruch genommen. Bei. den Grundstücken
handelt es sich größtenteils um ehemals-ges Garten- bzw. Ackergelände,das nicht mehr genutzt wird .
Ver- und Entsorgungsleitungen sind i.m Planungsbereich bereits teil
wei. se vorhanden .
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3 . KOSTEN

Di-e durch di.e Erschli.eßungsmaßnahme entstehenden Kosten für Grund-
erwerb der öffentli.chen Flächen, Kanalisation. Straßenbau, Straßen-
beleuchtung usw. si.nd nach einschlägt.gen Satzungen der Gemei.nde
Elmstei.n und der Verbandsgemei.nde Lambrecht zu 90 8 von den Ami.eiern
zu tragen. Nach überschlägiger Ermittlung werden folgende Kostenanfallen

Sera ß enbau ca 650 . 000 , - DFI

Entwässerungsan-
lage ca. 240 000 , -- DM
Wasserversorgung
( Reste tuecke von

ca. 100 m) ca. 10 00 0 , ---- DM

Straßenbeleuchtung ca . 34 000, D14

Unter Berücksichtigung der von der Ortsgemei.nde aufzubri.ngenden
Kosten für P].anfing, Um].egung usw. dürfte sich die auf di.e Gemeinde
anfallende Belastung auf etwa 155.000,-- D14 und für die Verbandsgemei.nde Lambrecht auf etwa 30.000,--- DM belaufen. ''--'
Ortsgemeinde und Verbandsgemei.nde müssen ihre Kostenantei.le über
Darlehen fi.nanz deren .

4 . BODENORDNUNG

Die bisheri.gen Formen und Grenzen der Grundstücke werden weitgehend
aufgehoben. Soweit Ei.gentumsverhältni.sse, die Größe oder Form der
Grundstücke die Verwirklichung des Bebauungsplanes erschweren oder
unmöglich machen, werden die Verfahrensarten des 4. und 5. Teils des
Bundesbaugesetzes angewandt

5 . DURCHFÜHRUtIG

f'3 Mi.t der Durchführung soll so bald als mögli.ch begonnen werden. Der
F].ächennutzungsplan der Verbandsgemeinde Lambrecht befindet sich
im Gen.ehmigungsverfahren. Die für eine Bebauung vorgesehenen Flächen
sind i.m Flächennutzungsplan der Verbandsgemei.nde als Wohnbauflächen
au sgew i- es en .

Eins te i. n den 23 .August 1 984

Ortsbürgermeistd


